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$iefe£u"ammenftemmß le#t erlennen, dafj bei (&«$aftuug Me'er "ßufcungg* 
orbnung der $ieb8fa& auch im alveiten 3nl)r3et)nt noch 2158 fm und in den beiden 
folgenden gaTjqefjnten immer noch durch "crmittlid) pro Jat)r 1950 fm, atfo mehr 
olr der normale betragen und erft in den folgenden Jatjrjeljnten ettoaS, aber nicht 
wefenilid) unter die ©rofje de§ normalen h«abgefjen würde, bafj demnach die 18ci-
öefirftimg de§. oben aufgestellten &tebSfake§ von rund 2400 fm im ersten Jaljrgehnt 
öolllommen gerechtfertigt ist. 

SBoflte man diefen §ieB§~afc mit der oben angegebenen ErtragSBerechnurig 
für 90jährigen Umtrieb nach der iämerätigge vergleichen, fo wäre ju beachten, bajj 
der Sßomtalüorrat für den Sichtungäbctrieb gegenüber dem dort unter SSorauSfeguug 
eines -Bis 3um ST&trieb gu erhaltenden opffcit. 83eftanbe§"ä)IuffeS .Berechneten ein 
wefentlich geringerer ift unddajj diefer Uberfchufj .an Vorrat in den 'ältesten Seftänden, 
welcher im vorliegenden gaUe rund 650Q/mJkträgt,.im ©intte der guioachSpflege 
längstens Binnen der. erfteit j$mei .Jahrjehnte im SBege der fitchtung§hiebe entnommen 
werden foll. @§ ertjbljt fich demnach der dort für die Slu^gleichSjeit Von 40 Jahren 
Berechnete £ie&3"atj Von 1926 fm für die erfteu 20 %a$xt um je..325 fm, "ornit 
auf 2251/m, womit auch die .©rö&e beS nach dem Sßuijungsptan -für die beiden 
ersten ^al)räer}nte fich durchfchnittlich ergebenden. §ieb§stu)e§ Von 2280 fm fefjr nahe 
übereiuftimmt. ''&gmüj§^^ ^ ^ i ^ - f e 7 : " ;^'-K'-^4-'? 

Such &a§ StterSflaffenöertjältniS wird, wie auS.hem S3ergleiche.der wirElicheV 
und. der auf.gleiche ©rtragSfahigfeit reduzierten SlbtriebSflSchen mit den normalen 
ß̂eriodenflSchen hervorgeht,. dem normalen wejentlich genät)eri_und .wäre eine noch 

weitere Verfchiebnng der üßujjungen Ju ©unften deS legteren feineSwegS berechtigt. 
@§ wäre aVjo-dei 3lugung§plan für baS erste Jar)rge"r)nt hinfichtlich der '$jaubarteitÄ-
nufcungen nach der obigen-Hnffieuung beibehalten und wären ferner die aus der 
iöeftandeltabelle stch ergebenden Swrchior"hingen mit .einem, ©efamtertrage von 
4829„/m als gwifchennugungen voräufchreiben,_4uorau§ 4*$ für da§. erfte Jahqeljnt 
ein t̂ebSfaU ergibt: P l S s S 

an §aubarfeit§nu&ung Von . .• •-. '. . . \ . •. ,. | R i. 2407 fm-
an iJtDifchenmifcung-Von -, . .-- . . . . , - . . . . ' . 483 fm-

Suyammen Von . | . 2890 fm. 
®er vorläufige 9iu^ungSplan für das Zweite Jaljrjeljnt ist durch den auV 

gemeinen ©inrichtungSplan bereits gegeben. 
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